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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Gunzenhausen III : TSV 1860 Weißenburg 
Dienstag, 17.10.2023, 19:30 Uhr

Kränzlein, Fronius und Lahner in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Stefan Lahner sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TSV 1860 Weißenburg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TSV 1860 Weißenburg meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Kränzlein, Fronius und Lahner,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Nur einen Satz verloren Reif / Kränzlein bei ihrem Sieg gegen Hummel /
Ellinger und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Doppel zwischen Fronius / Lahner
und Scherer / Estner endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Bastian Reif zwar
einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Thomas Scherer, das auf dem Papier
im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Es dauerte
eine Weile, bis Oliver Kränzlein den Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Hummel feiern konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hermann
Fronius gewann derweil sein Spiel gegen Rainer Estner eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Stefan Lahner hatte gegen Oliver Ellinger bei
seinem 3:0 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des 1. FC Gunzenhausen III und des TSV 1860 Weißenburg in die Box. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Michael Hummel wurden Bastian Reif dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mit nur einem Satzverlust ging danach Oliver Kränzlein gegen Thomas Scherer durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es Hermann Fronius den
Gastspieler Oliver Ellinger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Seit Beginn der Serie hat Ellinger damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu
verzeichnen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr
bekam Stefan Lahner bei seinem Sieg in drei Sätzen von Rainer Estner. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den 1. FC Gunzenhausen III am 31.10.2023 gegen den TTC
Büttelbronn II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.10.2023 gegen den TV 1896 Langenaltheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Gunzenhausen III

Doppel: Reif / Kränzlein 1:0, Fronius / Lahner 1:0 
Einzel: B. Reif 1:1, O. Kränzlein 2:0, H. Fronius 2:0, S. Lahner 2:0 
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 TSV 1860 Weißenburg
Doppel: Hummel / Ellinger 0:1, Scherer / Estner 0:1 
Einzel: M. Hummel 1:1, T. Scherer 0:2, O. Ellinger 0:2, R. Estner 0:2


